Vita Ralf Bos
Er gilt als Delikatessen- und Trüffelpapst Deutschlands. Der  47jährige Ralf Bos, Inhaber und Geschäftsführer von BOS FOOD hat sein Leben in den Dienst der Kulinarik gestellt. Seine Philosophie: Nur beste Produkte führen zu erstklassigen Gerichten. 
Nach seiner Ausbildung zum Koch und Sommelier wurde Ralf Bos Restaurantdirektor und arbeitete bei verschiedenen europäischen Top-Adressen der Gastronomie. 
Der 47jährige schrieb das erfolgreichste deutschsprachige Fachbuch seiner Preisklasse aller Zeiten. „Trüffel und andere Edelpilze“ geht inzwischen in die vierte Auflage und erhielt im letzten Jahr auf der Frankfurter Buchmesse die Goldmedaille von der Gastronomischen Akademie. 
Sein zweites Fachbuch „Avantgarde - Molekularküche und andere progressive Kochtechniken“, wird ebenfalls mit großer Spannung erwartet. Es erscheint dieses Jahr pünktlich zur Buchmesse in Frankfurt. 

Bos ist Referent im Institut Culinaire und wurde von der Zeitschrift „Der Feinschmecker“ in die Hall of Fame gewählt. Dort befinden sich die 30 wichtigsten Vertreter der Kulinarik der letzten 30 Jahre. 

1990 gründete Bos das Unternehmen BOS FOOD. Das in Meerbusch bei Düsseldorf ansässige Unternehmen ist der führende Delikatessenspezialist in Deutschland. Die Spezialisten von BOS FOOD beliefern inzwischen 8.500 Top-Gastronomen in Deutschland und Österreich mit über 7.000 verschiedenen Delikatessen aus aller Welt. Die Internetseite des Unternehmens (www.bosfood.de)  wurde zum besten Bestellportal im deutschen Lebensmittelhandel gekürt (Zeitschrift Tomorrow).

Dem dreifachen Familienvater Ralf Bos ist soziales Engagement ein inneres Anliegen. Schon einmal initiierte  er eine groß angelegte Hilfsaktion für Kinder in der Dritten Welt zusammen mit deutschen Top-Gastronomen. Es kamen 300.000 EUR zusammen, mit denen Bildungsprojekte für Kinder in Bangladesch und Afrika finanziert wurden. Die jetzt von ihm entwickelte und von Schirmherren Eckard Witzigmann begleitete bundesweite Hilfsaktion mit dem Namen „Spitzenköche für Afrika“, die in Form einer Wette gegen Karlheinz Böhm stattfindet, hat sich ebenfalls  ein Ziel gesetzt: Bos, Witzigmann und die sich der Hilfsaktion anschließenden Top-Gastronomen wollen eine komplette Schule für 250.000 EUR in einer besonders armen und mit einer hohen Analphabetenrate betroffenen Region Äthiopiens spenden. 
